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Agenda

Finanziert wurde das Forschungsprojekt durch die Interessengemeinschaft Berufsbildung Bekleidungsgestalter/in (IBBG), das Staatssekretariat 
für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI), die Stiftung Schneiderhaus und die Hirschmann-Stiftung. 
Wir danken Prof. Dr. Uschi Backes-Gellner und Dr. Christian Eggenberger für ihren Beitrag zu diesem Forschungsprojekt.



Ziel dieses Projektes ist es,…
…zu untersuchen, ob das Berufsbild der beruflichen Grundbildungen in der 

Bekleidungsgestaltung den Erwartungen des Arbeitsmarktes entspricht.
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Ziel des Projektes



• Einordnung der Ausbildung: 
• Wie können die beiden beruflichen Grundbildungen «Bekleidungsgestalter:in EFZ» und 

«Bekleidungsnäher:in EBA» in den grösseren Rahmen des schweizerischen Bildungssystems und 
Arbeitsmarktes eingeordnet werden?

• Bildungsverläufe:
• Welche Bildungsverläufe können bei Absolvent:innen der beruflichen Grundbildungen in der 

Bekleidungsgestaltung beobachtet werden?

• Arbeitsmarktsituation:
• Wie hat sich die Arbeitsmarktsituation von Absolvent:innen der beruflichen Grundbildungen in der 

Bekleidungsgestaltung entwickelt?

• Kompetenzen:
• Welches Potenzial und welche Lücken bestehen in den Kompetenzen der Absolvent:innen der 

beruflichen Grundbildungen in der Bekleidungsgestaltung?
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Forschungsfragen



• Bildungspläne der beruflichen Grundbildungen

• Datenbank Berufsentwicklung des SBFI

• Strukturierte Befragung von Ehemaligen

• Längsschnittanalysen im Bildungsbereich (LABB) des BFS 

• Teilstrukturierte Interviews mit Expert:innen
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Datenquellen
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Wie sind die beruflichen Grundbildungen entstanden?

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf der Datenbank Berufsentwicklung des SBFI
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Ausbildungsbereitschaft der Ehemaligen

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf LABB-Daten, N=1844,1846, 333, 315
Verwandte Berufe: Gewebegestalter*in EFZ, Textilgestalter*in Handweben, Industriepolsterer*in EFZ, Wohntextilgestalter*in EFZ, Innendekorations-Näher*in,
Polydesigner*in EFZ, Dekorationsgestalter*in EFZ, Innendekorateur*in, Fachmann/-frau Leder und Textil EFZ, Textiltechnologe/-technologin EFZ,
Orthopädieschuhmacher*in EFZ, Schuhmacher*in EFZ, Fachmann/-frau Textilpflege EFZ, Textilpfleger*in EFZ
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Welche Ausbildungen machen die Ehemaligen?

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf LABB-
Daten, N=1680/287

Ohne 
BM1

Mit 
BM1
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Arbeitsmarktsituation der Ehemaligen

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Ehemaligenbefragung, N=233-640
Verwandte Berufe: Gewebegestalter*in EFZ, Textilgestalter*in Handweben, Industriepolsterer*in EFZ, Wohntextilgestalter*in EFZ, Innendekorations-Näher*in,
Polydesigner*in EFZ, Dekorationsgestalter*in EFZ, Innendekorateur*in, Fachmann/-frau Leder und Textil EFZ, Textiltechnologe/-technologin EFZ,
Orthopädieschuhmacher*in EFZ, Schuhmacher*in EFZ, Fachmann/-frau Textilpflege EFZ, Textilpfleger*in EFZ
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Welchen Beruf haben die Ehemaligen?

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf 
Ehemaligenbefragung, N=572
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Soft Skills sind die relevantesten Kompetenzen

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Ehemaligenbefragung, N=639
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Reale Kunden sind zentral für Kompetenzerwerb

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Ehemaligenbefragung, N=660
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Lücken in den Kompetenzen

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Expert:innen-Interviews
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Zusammenfassung und Schlussfolgerungen

 Stabile Anzahl Abschlüsse

 Gute Grundlage für den Berufseinstieg und das spätere berufliche Auf- und Umsteigen
• Hohe Ausbildungsbereitschaft
• Vielfältige berufliche Tätigkeit
• Häufiger Verbleib in der Bekleidungsgestaltung

 Erworbene Kompetenzen relevant für die spätere berufliche Tätigkeit
• Kombination von solidem Verständnis des Handwerks und Soft Skills
• Kompetenzen der Nachhaltigkeit und digitalen Technologien könnten noch stärker gefördert werden

 Aufträge für eine reale Kundschaft zentral für Kompetenzerwerb
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Weiterführende Informationen
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